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Verfälschte Seide!
Man verbrenne ein Musterehen schwarzen Seidenstoffs,

von dem man kaufen will, nnd die etwaige
Verfälschung tritt sofort zu Tage: Echte, rein gefärbte
Seide kräuselt sofort zusammen, verlöscht bald nnd
hinterlässt wenig Äsche von ganz hellbräunlicher
Farbe. — Verfälschte Seide (die leicht speckig wird
und bricht) brennt langsam fort, namentlich glimmen
die „SchluSBfäden" weiter (wenn sehr miti Farbstoff
ersehwert), und hinterlässt eine dunkelbraune Asche,
die sich im Gegensatz zur echten Seide nicht kräuselt,
sondern krümmt. Zerdrückt man die Asche der echten
Seide, so zerstäubt sie, die der verfälschten nicht.
Die Seiden- Fnl>rik von Cr. Ifenneberg
(K. u. K. Holl.), Zürich versendet gern Muster von
ihren echten Seidenstoffen an Jedermann und liefert
einzelne Rohen und ganze Stücke portofrei in's Haus.

HOTEL DE L'EUROPE. FREIBURG uTJ
Neues mit allem Comfort ausgestattetes Haus I.Rauges,

in der Nähe des Hauptbahnhofes. Schönste freie Lage
mit Garten und Promenaden. Glasgedeckte und offene
Terasse. Elegante Appartements und einzelne Zimmer.
Neueste sanitäre Einrichtungen. Bäder auf Etage.
Electrisches Licht und Niederdruck-Dampfheizung in
allen Zimmern. 117

Es empfiehlt sich bestens
der Besitzer: Friedrich Harrer.
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Alt renommiertes, besteingerichtetes, bürgerliches Haus.
Gute Eüche und Keller. — Gänzlich renoviert.
Schönste Lage an der Promenade beim

Centraibahnplatz.
— Mässige Preise. —
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Maison d'une
ancieune renommöe

confortablement iustallöe. Bonne
cuißine et cave. Kouvellement restauröe.

La plus belle situation pres la gare Central Suisse.
Prix modörös. £• JtEY-GUYEJ&9 propr.

Günstige Gelegenheit
für grössere Brauereien und intelligente Wirte.

Das Gartenrestaurant Vogelsgarten in Erfurt ist per l. April
nächsten Jahres unter günstigen Bedingungen zu verkaufen oder neu
au verpachten. Erfurt zählt jetzt über 70,000 Einwohner und ist Vogcls-
garten eines der ältesten, grössten und schönsten Etablissements, circa
6000 n Meter gross; fast in der Mitte der Stadt gelegen, gewährt es unter
alten Lindenhäumen reichlichen Schatten, hat einen Musikpavillon, Colonnade«,
Restanrations- und Gesellschafcsränme, ausserdem einen neuerbauten grossen
Concertsaal mit Bühne. Zur Pachtung sind circa 20,000 Mk. zur Uebernahme
und zum Kauf 70,000 Mk. erforderlich. — Nähere schriftliche Auskunft erteilt
gern der Mitbesitzer

Carl Gaus, Frankfurt a. M.
Herderstrns.se 20. 324
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Kurhaus, Hotel und Pension

TCTilllBG.
Angenehmer Sommeraufenthalt.

JPr-aolxtvoller* Sonnen-Auf- ix. -Untergang,
Table d'hote um 121/a und 7 Uhr.

Dejeuner und Diner naoh der Karte und zu festen Preisen.

Baedecker schreibt: „An Grossartigkeit vielleicht übertroffen,
nioht aber an Lieblichkeit."

Dr. Evans sagt: „Ich habe niigends in der Schweiz eine so
trockene, reine, frische und doch milde Luft gefunden,
wie auf dem Uetliberg."

Die Riforma Medica: „Kränkliche Kinder und Rekonvalescenten
blühen wie durch Zauber wieder auf." 318
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Hotel- und Restaurations-Herde
mit und ohne Wasserheizung sowie alle sonstigen

Back- und Bratapparate
liefert als Spezialität die

Erste Darmstädter Herdfabrik und Eisengiesserei
Gebrüder Roeder, Darmstadt.

450
Arbeiter. C3- .-.r-i-v-:0;;

Tägliche
Produktion

65
Kochherde.

Zwanzig erste Preise. — Zeichnungen, Preislisten gratis. 185

W Soeben erschienen: "TJj
Schweizerisches

IOTEL-ADRESSBÜCI
1898 herausgegeben vom 1898

Schweizer Hotelier-Verein.
Enthaltend in beiden Sprachen das Verzeicbniss sämmtl. dem Fremdenverkehr

dienenden Koteis, Pensionen und Kuranstalten der Schweiz nebst
interessanten Details. \ erfasst nach Mittheilungen der Kantonsregieningenund Angaben der Interessenten. Preis Fr. 3.50. — Zn beziehen durch dan

OfQzlelle Centralbnrenu des Schweiber Hotelier-Vereins
Sternengasse 23, Basel.

Das

Caf6 - Restaurant
zum Waldeck -

au der alten Rheinbrücke

BASEL
ist per.l. Januar 1894

zu verpachten.
Auskunft wird erteilt vom
Mitbesitzer C. Richter-Bienz,
Eisengasse 30, Basel. 322

Stelle-Gesuch.
Ein der 4 Hauptsprachen mächtiger,

im Hotel-Service bewanderter, sowie
kaufmännisch gebildeter

Hotel-Secretaire
sucht für kommenden Winter Stelle
als Secretaire oder Director in einem
kleineren Hause.

Gute Refelenzen stehen zur Seite.
Offerten sub. G. 0. B. Hotel Victoria,
Kissingen. 323

Anglo-Swiss Biscuit G°

WINTERTHUR
Grösste scüweizerisctie BiscnitfaM

Dampfbetrieb 317

SPEZIALITÄTEN;
Englische und französische Biscuits

Feine Dessert-Biscuits

Thee- und Cafe-Biscuits

Salz- und Kümmel-Biscuits

Biscuits für Kranke und Genesende

Watfein, Hohle u. gefüllte Hippen

Cornets u. Muscheln f. Creme u. Glace

in gEfiipnatftuottcr JSuefiiljrung

liefert prompt mtb billig

gdjmtii. |i£rlap-i!riitai, gafjcL

Glühlampen-
Fabrik Hard
" Zürich ''
versendet nur Lampen erster

Qualität,

Vertreterf. Basel-Stadt, Basel-Land
und das Wiesenthal:

Ritter & Uhlmann, Basel.

Hydraulische

Personen- nnd
Waarenanfzüge

amerikanischer & engl. Systeme

liefert

die Maschinenfabrik

ROBERT SCHINDLER
(vorm. Schindler & Villiger)

Luzern.

86

Prima Referenzen
der ersten Hotels & Geschäftshäuser.

LAÜSANNE
—MAISON. FONDUE EN 1770 V-

VINS DU PAYS ET ETRANGERS
Speciality de

VINS FIINTS VAUDOIS
Seuls concessionaires du vin d'Yvorne ,,Clos du rocher"

QfLidaiUe c'oz a 1889. — 38

Hans ^tickelberger, Ingenieur, Bale

ß

Pliee

Atelier de constructions en fer et en tole.f
Echelle de sauvetage

„Protecteur"
pour les hotels, fabriques, theatres ete.

AVANTAGES DE GET ENGHT:
Fixe au bätimeut, mais plie ä l'ordinaire.

Toujours pret ä l'usage.
Fort solide. — Simple manoeuvre.

Adaptable partout sans däparer les edifices.

CAGE AUTOMATIQUE
„promethee"

POUR LES CHEMINEES.
(Plus de fumee dans les cuisines par tous les temps).

Pare-6tincelles et para-suie.
Sonneries et Reveils-matin eleetriques.

158 b Ouverte

Thonwaarenfabrik Allschwil.

PASSAVANT-ISELIN, BASEL
Sngfisc&e ^tPaafiont-Stosät» oXtir. SLt.

Unitas, Salute, Argo, Champion, Excelsior
und Andere von anerkannt bester Construction.

Er,.robt als von Kälte und Säure nicht leidend.
Gxösstes Lager des Continents.

ÄutDmatifrfj JpiilEttbE QIIofEt-SinridjtunpEjt.
Englische Toilette- und Wasch-Ständer

für Villas, Hotels und Restaurants.
Toiletten - Tische, Toiletten -Einrichtungen

aller Art. 146b

Englische Faience Badewannen ans einem Stüok
für Mineral- und andere Bäder.

Dutzende im Jahr an Hotel- und Private, Schwefel-,
Salz- und Jodbäder geliefert.

Faience-Badevvannen aus Kacheln mit Stufen.

Hoteliers, WirtheiAngestellte
werden hiemit aufs Angelegentlichste eingeladen, sich gegebenenfalls

ausschliessliih uachstehender Placirungsbureanx zu bedienen:

Placierungsbureau
des Schweizer Hotelier-Vereins

23 Sternengrasse
Bureau-Chef: 0. Amsler.

BASEL.

Placierungsbureau
des Schweizer Wirthe-Vereins VTTDTPIJ

,1.0wen hop®, ZÄhr Ingers tr. £i II fl I llffl
Bureau-Chef: W. Bolleter.

Placierungsbureau
d. Genfervereins der Hotelangestellten pUHD

Rue Gevray 4 iTnllP,
Bureau-Chef: Ch. Mossinger.

Plaoierungsbureau
äes Schweis. Hotelangestellteii-Vereins

„Ünion-Helvetia"
Bureau-Chef: H. Bieder.

LUZERN.

PlacieFuugsbureau
d. Genfervereins d. Hotelangestellten

Z&hrin^erstrasse S3
Bureau-Chef: J. Zureich.

ZÜRICH.



Roch-Holzhalb, Zürich
Fortwährend Lager ächter Champagnerweine:

Veuve Clicquot, Giesler, Heidsieck&Co., Moet& Chandon, G. H. Mumm, Pommery, Louis Roederer, etc. etc.

Bordeaux-, Burgunder-, Beaujolais-, Bhein-, Mosel-, Markgräfler-, Süd- und anderer fremder Weine.
Spirituosen: Cognac (Marpe Hennessy, sowie Martell), Allasch-Kümmel, Rhura, Whisky, Old Tom Gin, etc. etc.

Veritable Liqueur: Grande Chartreuse, Bdnddictine, Maraschino, Anisette, Angostura-Bitter, etc. etc.

SS: BILLARDS
rt'fMIlJ!,, EIBIIMD1 III §HM

Telephon. Permanente Ausstellung _
Telephon

von 40 ßio 60 netten cBillailto vcn afv. 600 Sti cfi. 2000

von 20 bis 30 umgeänderten Billards von Fr. 300 bis Fr. 700

Diverse ähders galönspiele, — Auswahl in sämmtlichen Zubehörden,

lllustrirte Katalögfe, alle näheren Details enthaltend, gratis u. franco.

f&ieffte. — ®aulff>. — Heparafurett.
Medaillen in Zürich, Brüssel, Paris, Madrid etc. 138

Electrische Beleuchtung. Eigene Wasserkraft.

SWISS CHAMPAGNE

BOUYIER FRERES

NEUCHÄTEL
Se trouve dans tons les bons

Hotels Suisses.

RÄG&l. HOTEL NATIONAL mit Restaurant

Gegenüber den Bädern. — Elektrische Beleuchtung.
Ganz neu. eingerichtet.

Säle für Gesellschaften. — Bier vom Fass. — Billige Preise.
Es Empfiehlt sich bestens Qoerg, nunmehriger Besitzer

272 Vereinsmitglied.

Flaschen-Korkmaschinen
Spühl-, Füll- Verkapselungs-

Apparate etc. neuester bestbewährter
Construction, Schlauch - Geschirre,
Circular-Pumpen, sowie sämmtliche
Kellerei-Geräthe. 170

Mehrjährige Garantie solider Ausführung.

F. C. Michel, Frankfurt a. M.

Schweiz - England
über

OSTENDE-DOVER
Billigste schnelle Route.

Drei Abführten täglich.

Seefahrt: 3 Stunden.
Einfache u. Rückfahrkarte (30 Tage) von und nach den meisten Hauptstationen.

id gegenüber von Post- und -——-
"

jtäle
Comfortabel eingerichteter, neu renovirter Gasthof II. Ranges.
In Mitte der Sta Ii und gegenüber von Post- und
Telegraph. — Gute Küche. _—rr^oAl ^Massige Preise. ^ r l i G wn ii i— «-—

Hotel
de 2m« Ordre,

uouvellement restaur^. Au centre

vaQt

»

7^
t" i/lew11 "

de la ville. Prös la poste et le t616graphe.
Cuisine soignfee. Prix modärös.» G. Wehrle.

WIEN
(Gründung der Firma 1772)

unterhalten seit 1886 in Basel
ein Depot ihrer

teilen österr. ii ingar. Weine

(wirklicher Ersatz für franz. Weine).

Man verlange den Preis-Courant
vom 298

Generalvertreter tnr lie Schweiz

W. Steinmann in Basel.

Ing. Augusto Stigler
Hydraulische Personen-Aufzüge

700 Anlagen in Europa, 28 Anlagen in der Schweiz;,

Hydraulische Warenaufzüge,

Hydraulische Gepäckaufzüge,,

Speiseaufzüge,

Transmissionsaufzüge.,

Alleinvertretung:
Geo. F. Kamel,,

Maschinen-Ingenieur,

Seefeld 41, ZÜRICH.
Prima Referenzen.

Ausarbeitung von Projekten und
Kostenvoranschlägen gratis.

System der Personenanfziige für
bestehende und Neubauten. 278

flofelmitCafe-Restaurant
in der deutschen Schweiz, wegen Krankheit des Besitzers.

zu verkaufen.
Jahres - Geschäft. Grosser Umsatz in Bier und Wein-..

Prachtvoll eingerichtet mit Gartenwirtschaft. 319-

Offerten B. R. 1790 an die Expedition der Hötel-Revue.

Carl Pfaltz, Basel
Südwein-Import- & Versandtgeschäft

Schutzmarke. empfiehlt sich den Hotel- und Pensions-Besitzern zum
vorteilhaftesten Bezüge von Madeira, Sherry, Portwein, Marsala,
Malaga, Capweinen, Tokayer, Cognac, Rhum, Vermouth,
in Flaschen und Gehinden, in garantirt reiner und ächter Waare.

Billigste Preise. - Grösste Erleichterung des Bezuges. 150

Central-Stellenvermittlungs-Bureau
des Schweizer Hotelier-Vereins.

Offene Stellen:

Gesucht werden

1 Cafe-Köchin
1 I. Köchin
1 offleiere cafetiero
1 Wäscherin
1 Küchenchef
1
1 Saalkellner
1 Unter-Portier
1 Casserolier
2 Officiers
1 Küchen-Gouvernante
1 Saueier
1 Gouvernante d'Etage

Sprachen
frz. engl. ital.

Ort Eintritt

Florenz
franz. Schweiz

Waadt
"Westschweiz
dtsch. Schw.

Mailand
Montreux
Interlaken
Neuchätel
Montreux

Basel
Strassburg

Florenz

Septembre
sofort

September
sofort

Septembre

Eingeschriebenes Personal:

Personal

4 Direktoren
5 Sekretäre
3 Conc.-Cond.
6 Aides de cuisine
3 Kochlehrlinge
4 Haushält.
6 Oberkellner
2 Sekretärinnen
4 Buffet- oder Etagendamen
2 Saalkellner
2 Bestanrations-Kellner
2 Etage-Portiers
2 Glätterinnen
3 Koch-Volontair
3 Kochlehrlinge
2 Pätissiers, 1 n.

Alter

25-40
21—40
20-40
17—20
17—21
25—40
26-32
25-30
25-35
17—22
24—28
20—10
20-25
17—21
15—17
20-25

Sprachen
frz. engl, ital

Eintritt

sofort oder später

Das Offieielle
Central -Bureau

des

Schweizer Hotelier-Vereins

empfiehlt den Herren Hoteliers und
Angestellten, im In- und Auslände, aufs

Angelegentlichste sein

Stellenvermittlungs-Bureau

Basel — Sternengasse 23 — Basel

Ausser einer Einschreibegebühr
ist die Stellenvermittlung auch für die

Angestellten gratis.
Telephon No. 1573.

Telegramm-Adresse: Hotelierverein Basel.

Le

Bureau Central
Offieiel

de la üoeiete üuisse des Hoteliers

recommande ä MM. les Hoteliers et
Employes son

Bureau de Placement

Bale — Rue des Etoiles 23 — Bale

Tdldphone No. 1573.
Adresse telegraphique: Hotelierverein Bale.

A part d'une inscription, ancune
taxe n'est pergue pour le placement.

Bureau de Placement Central
de la Societe Suisse des Hoteliers.

Emplois vaeants:

On demande

1 cuisiniere
1 I. cuisiniere
1 officiere cafetiere
1 blanchisseuse
1 chef de cuisine

1 sommelier de salle
1 II. portier
1 casserolier
2 officiers
1 gouvernante de cuisine
1 saucier
1 gouvernante d'Etage

Langu.es
frgs.

I angl-l ital.
Lieu

Florence
Snisse fran?aise

Vaud
Suisse francaise

Snisse allemande
Milan

Montreux
Interlaken
Neuchätel
Montreux

Bale
Strasbourg

Florence

Entree

Septembre
de suite

Septembre
de suite

Septembre

Personnel enregistre:

Personnel

4 Directeurs
5 secretaires
3 conc.-conducteurs
6 aides de cuisine
3 apprentis cuisiniers
4 gouvernantes
6 I. sommeliers
2 secretaires femmes
4 gouv. d'office on d'etage
2 sommeliers de salle
2 sommeliers de restaurant
2 portiers d'etage
2 repassenses
3 cuisiniers volontaires
3 apprentis cuisiniers
2 pätissiers, 1 second

Age

25—40
21—40
20-40
17—20
17—21
25—40
26-32
25-30
25—35
17-22
24-28
20-40
20—25
17—21
15-17
20-25

Langues
all. ftps ital.

Entree

do suite on plus tard

Herausgegeben vom Offiziellen Centraibureau des Schweizer Hotelier-Vereins. Verantwortliche Redaktion : Otto Amsler-Aubert, Basel.
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